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Kreisjagdamt

Antrag  
auf Zulassung zur Jägerprüfung

Familienname (ggf. Geburtsname), Vorname/n

GeburtsdatumGeburtsort

Ich beantrage hiermit die Zulassung zur Jägerprüfung und gebe hierzu Folgendes an:

bisher nicht teilgenommen. schon teilgenommen
  
An einer Jägerprüfung habe ich

Hauptwohnung (Straße, Hausnummer, PLZ, Ort) wohnhaft seit (Datum)

Weitere Wohnungen (Straße, Hausnummer, PLZ, Ort)

Telefon, Telefax, E-Mail

Beruf

Ein Führungszeugnis  
habe ich beantragt am

Datum

Die Quittung liegt bei.
Falls die Jägerprüfung nicht bei dem für die Hauptwohnung zuständigen Kreisjugendamt abgelegt werden will. 
Die Ablegung der Jägerprüfung beim oben genannten Kreisjagdamt wurde genehmigt vom Kreisjagdamt
Landkreis

mit Verfügung vom (Datum)

  
Ich nehme an folgendem Ausbildungslehrgang teil
bei (Bezeichnung)

Leiterin/Leiter des Lehrgangs seit (Datum)

Ort und Datum der Prüfung

  
liegt bei.

  
wird fristgerecht nachgereicht.

Der Nachweis  
über die jagdliche Ausbildung 

Bei einer anderen Stelle habe ich einen Antrag auf Zulassung zur Jägerprüfung nicht gestellt. Ich versichere, dass ich vorstehende 
Angaben nach bestem Wissen und Gewissen gemacht habe. Es ist mir bekannt, dass ich im Falle unrichtiger Angaben von der Teilnahme 
an der Prüfung ausgeschlossen werden kann, die von mir abgelegte Prüfung und ein mir darauf erteilter Jagdschein für ungültig erklärt 
sowie Prüfungszeugnis und Jagdschein eingezogen werden können. 

  
Die Prüfungsgebühr beträgt - fällig bei der Anmeldung

 
EUR

Hinweis gemäß § 14 Landesdatenschutzgesetz: Rechtsgrundlage für die Datenerhebung sind §§ 4 - 6 Jägerprüfungsordnung (JPrO) in 
der zurzeit gültigen Fassung. Sie ist Voraussetzung für eine positive Bescheidung des Antrages. 

Quittung über Führungszeugnisantrag

Einverständniserklärung bei Minderjährigen

Nachweis jagdlicher Ausbildung

Genehmigung Kreisjagdamt der Hauptwohnung

Anlagen:

Ort, Datum Bei Minderjährigen: Unterschrift beider Elternteile bzw. einer gesetzlichen Vertretung

Unterschrift 
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Stellungnahme der Ortspolizeibehörde

1. Die antragstellende Person

ist geschäftsfähig.

ist nicht geschäftsfähig.

2. Gegen die antragstellende Person

ist kein Strafverfahren/keine Ahndung nach dem Gesetz über Ordnungswidrigkeiten anhängig. 

ist folgendes Strafverfahren/folgende Ahndung nach dem Gesetz über Ordnungswidrigkeiten anhängig 

3. Sonstige Bedenken

bestehen nicht.

bestehen

Ort, Datum - Bürgermeisteramt - Ortspolizeibehörde

Raum für weitere Eintragungen
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